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An den Bezirksbürgermeister der 
Bezirksvertretung Heepen 
 
 
Antrag 
 
Aufnahme in die Tagesordnung 
Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Heepen  öffentlich 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Streckenverlauf der Buslinie 101 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie der Streckenverlauf der Buslinie 101 zu verbessern 
ist. Das Ergebnis ist der Bezirksvertretung zeitnah vorzustellen, damit es zur nächsten Fahrplan-
umstellung umgesetzt werden kann.  
 
 
Begründung: 
 

Die Buslinie 101 fährt von Herford nach Schildesche in beide Richtungen. In Brake fährt sie von 
der Braker Str. kommend vor der Bahnunterführung links in die Stedefreunder Straße und hält 
nach ca. 100 Metern an der Haltestelle „Wefelshof“. Der Bereich vor der Unterführung ist sehr 
schlecht einsehbar. Dadurch kommt es, wenn die Verkehrssicherheit nicht außer Acht gelassen 
wird, zu einem großen Rückstau auf der Braker Straße. Eine sinnvolle Alternative dazu ist, dass 
vorher in den Wefelshof abgebogen und die „neue Haltestelle“ dort benutzt wird. Diese Haltestelle 
könnte dann auch den Namen „Wefelshof“ tragen. Damit könnte auch die Verwirrung in der Be-
völkerung vermindert werden, da die Haltestelle in der Stedefreunder Straße „Wefelshof“ heißt 
und die Haltestelle im Wefelshof „Quartiersplatz“ heißen soll. Die aktuelle Haltestelle „Wefelshof“ 
wäre auch durch die räumliche Nähe überflüssig. Dafür könnte zwischen den Haltestellen „Lämm-
kenstatt“ und „Am Vogelholz“ eine neue Haltestelle entstehen. Dies ist von der Entfernung und 
den örtlichen Gegebenheiten geboten. Zusätzlich wäre damit ein Gesundheitszentrum in der Hu-
sumer Straße besser erreichbar. Hierbei handelt es sich um die einzige Einrichtung in Brake mit 
einem Schwimmbad, in der neben Wassergymnastik und Kinderschwimmen u. a. auch Rehasport 
und Krankengymnastik angeboten wird. Die genannten Zielgruppen sind alle in der Mobilität ein-
geschränkt und zum Teil auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen. 
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gez. Schatschneider 

 


